
Überrasche
DIE WELT



1 = falsch
2 = richtig

Jeder Christ
ist ein Evangelist und 
trägt die Verantwortung,
Jesus mit anderen zu teilen. 



begabter 
Evangelist

Art des 
Missionars

freundliche
Antworten geben

Klarheit des  Evangeliums
Wach für Möglichkeiten

Wach im Gebet 
Weise im Umgang 
Würzig im Reden

Prioritäten 
dabei

Form der
Rede

evangelistischer
Gläubige

mutige 
Verkündigung

= fragwürdig leben

Wissend im Antworten
= bereit zu antworten



#sei anders

Überrasche
DIE WELT

Einfach nett sein reicht nicht.



die uns in 3 Richtungen 
den Antrieb geben, 
den wir brauchen.

segnen - essen - hören - lernen - gesandt
Gewohnheiten 

innen - oben- außen



Jesus ruft jeden von uns dazu, 
unser Leben 

einfach, demütig und still 
auf Menschen auszurichten.



Das große Wozu Gottes
Die Botschaft der Bibel lautet nicht  

„Gott liebt mich – Punkt“ 



Das große Wozu Gottes
Die Botschaft der Bibel lautet  

„Gott liebt mich, damit ich ihn – seine Wege, seine
Errettung, seine Ehre und seine Größe – unter allen

Nationen bekannt mache.“



Das große Wozu Gottes
Er will, dass wir 

unseren Glauben nicht für uns leben, 
sondern für andere, 

um sie aufmerksam zu machen auf Gott.



Matthäus 28,18-19
Und Jesus trat herzu, redete
mit ihnen und sprach: Mir ist
gegeben alle Gewalt im
Himmel und auf Erden. Darum
gehet hin und lehret alle
Völker: Taufet sie auf den
Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen
Geistes und lehret sie halten
alles, was ich euch befohlen
habe. Und siehe, ich bin bei
euch alle Tage bis an der Welt
Ende.

Intentional
beabsichtigt

initiativ



segnen - essen - hören - lernen - gesandt

Gewohnheiten 



Gewohnheit 
formt 

Lebensstil



„Wir sind, 
was wir wiederholt tun.
Exzellenz, dann ist kein Akt,
es ist eine Gewohnheit.“ 



Glaube ist nicht eine Tat, nicht eine einzige Entscheidung, 
und nicht einfach nur eine Überzeugung, 

es ist eine Gewohnheit. 



Glaube                        Taten



Glaube                        Taten
Glaube                          Taten



„Du bist was du tust, 
nicht was du sagst, dass du
tun wirst.“



Gewohnheit                        Werte



-Uns mit Nachbarn auseinanderzusetzen
-Verbundenheit miteinander (Christen und Nichtchristen)
-Tieferes Erleben von Gottes Führung
-Besseres Verständnis vom Evangelium/Erkenntnis Jesu
-Uns als Missionare zu identifizieren

missionarische Werte 



Matthäus 28,18
Und Jesus trat herzu, redete mit
ihnen und sprach: Mir ist
gegeben alle Gewalt im
Himmel und auf Erden. Darum
gehet hin ...

Unser Leben, 
was wir tun und sagen, 

soll andere 
aufmerksam machen 
auf Gottes Herrschaft



Großzügigkeit 

Gastfreundschaft

Beobachten der Auswirkungen,         
dass wir geistgeführt leben

Jesusähnlichkeit

Unser Leben, 
was wir tun und sagen, 

soll andere 
aufmerksam machen 
auf Gottes Herrschaft



 segnen     
 essen         
 hören       
 lernen  
 gesandt   

missionarischer 
Gewohnheit

missionarischer 
Wert

großzügig
gastfreundlich 
geistgeführt
Jesus-ähnlich
missionarisch



Berührungspunkte mit Menschen im Alltag nutzen, 
um sie mit Großzügikeit zu segnen



Jemanden segnen:

einen anderen Arm zu stärken



Worte der Annerkennung

4 Formen zu segnen



Worte der Annerkennung
Geschenke

4 Formen zu segnen



Worte der Annerkennung
Geschenke
freundliche Taten

4 Formen zu segnen



Worte der Annerkennung
Geschenke
freundliche Taten
Gebet

4 Formen zu segnen



3 Leute
SEGNEN



nicht um zu
bekehren

 



Philipper 2,3-4
Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler
Ehre willen, sondern in Demut achte
einer den andern höher als sich selbst,
und ein jeder sehe nicht auf das Seine,
sondern auch auf das, was dem andern
dient.

nicht um zu
bekehren
andere muss sich
gesegnet fühlen



Philipper 2,3-4
Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler
Ehre willen, sondern in Demut achte
einer den andern höher als sich selbst,
und ein jeder sehe nicht auf das Seine,
sondern auch auf das, was dem andern
dient.

Sprüche 27,14 
Wenn einer seinen Nächsten des
Morgens früh mit lauter Stimme segnet,
so wird ihm das für einen Fluch
gerechnet. 

nicht um zu
bekehren
andere muss sich
gesegnet fühlen



1. Petrus 3,15-16
Seid allezeit bereit zur Verantwortung
vor jedermann, der von euch
Rechenschaft fordert über die
Hoffnung, die in euch ist, und das mit
Sanftmut und Ehrfurcht, und habt ein
gutes Gewissen, damit die, die euch
verleumden, zuschanden werden, wenn
sie euren guten Wandel in Christus
schmähen.

nicht um zu
bekehren
andere muss sich
gesegnet fühlen
Möglichkeit
missverstanden
zu werden



einen anderen
ARM STÄRKEN

#LET´S DO IT


